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versteigert werden .
Wiesbaden , den 15 . Mai 1875 .
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Um vielseitigen Wünschen zu genügen , sind

Rhemssmdbäder

R 0 t t z .
Heute Samstag den 22 . Mai , Nachmittag « 3 Uhr : .

Versteigerung der diesjährigen Grascrescenz in der fiskalischen Kastamen -

plantage im Linden und der angrenzenden Neuwrese , an Ort und Stelle .

(S . TM . 116 .)________________ _ _______________________ .

Aufruf .
Am 9 . Mai d . I . wurden die Gemeinden Braubach und Dachsen¬

hausen im Rheinkreise von einem schweren UnglUckssalle hermgesucht . ES

entlud sich an diesem Tage auf der Höhe von Dachsenhausen ein starkes
Gewitter mit wolkenbruchartigem Regen , da ? an Feld und Flur arge Ver¬

wüstungen anrichtete und dessen Niederschläge, in dem Dachsenhausener Thal

sich sammelnd , beim Abfluß nach Braubach , Alles m,t sich fortrnßend , ins¬

besondere in Braubach selbst großen Schaden an Gebäuden , Vreh : c. ver¬

ursachte . Mehrere Gebäude sind ganz oder zum Theil emgestürzt , andere

nur mit bedeutenden Kosten herstellbar ; einzelne Einwohner haben ihren

Biehstand , der bei dem jähen Andrang des Wassers nicht zu retten war ,
aanz oder theilweise verloren , oder es sind ihnen ihre Vorräthe an Lebens¬

mitteln , Hausgeräthe , Maare , die letzte Weincrescenz rc . vernichtet worden .
Leider betrifft diese Schädigung zumeist geringer bemittelte Leute und kann

denselben auch ans Gemeindemitteln keine Hilfe geleistet werden , da die

Gemeinden selbst durch diesen UnglückSfall , durch den die öffentlichen Wege
und Brücken gänzlich zerstört wurden , weit über ihre Letstnngsfählgkett

Zur Annahme und Uebermittelung --------- - ---- - a _ __
holt bereit . Die Srpedition de« Miesbadener Tagblatts , Langgaffe 27 .

Bekanntmachung .

Das diesjährige Departements - Ersatz - Geschaft für den Stadt¬

kreis Wiesbaden findet am 3 . , 4 . und 5 . Juni d . I . hier

statt . Es werden deßhalb diejenigen Militärpflichtigen , welche bei

dem diesjährigen Kreis - Ersatz - Geschäft nicht zurückgestellt
worden sind , also :

1) die als brauchbar bezeichneten ,
2 ) die als dauernd unbrauchbar ,
3 ) die zur Ersatz - Reserve I . und II . Klasse designirten Mannschaften

hiermit aufgefordert , fich an den obengenannten Tagen Morgens
7 Uhr im hiesigen Rathhaussaale , Marktstratze
No . 5 , gemäß der jedem Einzelnen noch zugehendcn
Vorladung einzufinde « .

In Abwesenheit der Vorgeladenen werden ihre Angehörigen ,
Meister, Vormünder rc . aufgefordert , dieselben ungesäumt in den

Besitz der Vorladung zu setzen, um rechtzeitig erscheinen zu können .
Wer

'
ohne genügende Entschuldigungsgründe fehlt oder zu spät er -

scheint , sich in trunkenem Zitstande einfindet , während des Geschäfts
ohne Erlaubniß sich entfernt oder entfernt hat , auch bei dem späteren
Auftufe fehlt , oder sonst die regelmäßige Abhaltung des Geschäfts
stört , verfällt nach § . 176 — 179 der Miliiär - Ersatz -Jnstruction vom

26 . März 1868 und der Polizei - Verordnung vorn 10 . December

1872 in eine Strafe bis zu 10 Thalern oder vcrhültnißmäßige
haft , hat außerdem vorzugsweise Einstellung , Behandlung als un¬

sicherer Heerespflichtiger , sowie den Verlust des etwaigen Anspruchs
aus Befreiung oder Zurückstellung vom Militärdienste aus Recla -

mationsgründen zu gewärtigen .
Unter Androhung gleicher Nachtheile werden auch diejenigen

Militärpflichtigen , welche bei dem Kreis - Ersah - Gefchäft ohne
Entschuldigung gefehlt haben , aufgefordert , sich zu ge¬
stellt , ihre Absicht - aber vorher hier anzuzeigen . ReclamationS -

anträge werden in der Regel nur dann berücksichtigt , wenn sie der
Kreis -Ersatz - Commission zur Begutachtung Vorgelegen haben .

Die Departements - Ersatz - Commisston wird auch keine Reela -

mation berücksichtigen , wen « diejenigen Ange¬
hörigen nicht erscheinen , deren Arbeitsfähigkeit
dabei in Betracht kommt . Von dem Erscheinen dispensirt
find jedoch die Personen , welche nach einer amtlich ausgestellten
Bescheinigung wegunfertig sind und deren Arbeits - uub AufsichtS -

unsähigkeit dargethan wird .
Es wird erwartet , daß sich die Militärpflichtigen sauber gewaschen

und mit reinem Hemde der Commission vorstellen , und wird der¬

jenige, welcher unsauber erscheint , mit einer Executivstrafe bis zu
drei Thalem oder verhältnißmäßiger Haft belegt .

Wiesbaden , den 12 . Mai 1875 . Königl . Polizei - Direction .
v . Strauß .

Edictalladung .

Nachdem über das Vermögen der Wittwe des HoffriseurS Georg
Adam Schröder , Wilhelmine , geb . Joost , in Wiesbaden rechts¬
kräftig der ConcurS erkannt worden ist , wird zur Anmeldung sowohl
persönlicher als dinglicher Ansprüche Termin auf Mittwoch den
ko . Juni l . I . Morgens 9 Uhr unter dem Rechtsnachtheil deS
ohne Bekanntmachung eines Präclusiv - Bescheids von Rechtswegen
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eingerichtet .___________________ _____________ __________________

Lenons de langue fran ^ aise , Litterature et Correspondance .

S ’adresser ä Mr - Chabert , grosse Burgstrasse 2a , an 1er - 8793

Ein Stück Bleichwiese im „ Nerothal
" ist abzugeben . Näh

Feldstraße 7 .
10438

Wtsbsdemr TsgblsU .

Gegründet 1852 .

Wiesbaden , den 14 . Mai 1875 .
43

______________
KSuigliches Amtsgericht VI .

Zufolge Auftrags des Königl . Amtsgerichts dahier vom 13 . Mai

werden Samstag den 22 . Mai I . I . Nachmittags 3 Uhr in dem

hiesigen Rathhause 1 Theke und 3 große Bilder in Goldrahmen
■ ■ ■ Der Gerichis - Executor .

IMetenmüIile .

Btömisch - irische Bäder
Täglich

(von 1— 4 Uhr für Damen ). 408

Naturheilanstalt Nerothal .

’
äßir

'
wenden uns darum vertrauensvoll an die Liebe und Mildthätigkeit

unserer Miibrüder und Bitten dringend , in H -r- - ” *" *" *

troffenen durch milde Gaben , zu deren Empfangnahme
zeichneten gerne bereit ist , unterstützen zu wollen .

Gott wolle dieser unserer Bitte offene Ohren und Herzen eutgegenserrden !

Der Königl . Landrath Fonck zu Rüdesheim . Der Königl . Amtmann

Habel zu Braubach . Der evang . Psarrer Wtlhelmt daselbst . Der

kathol . Pfarrer Ohler daselbst . Der Bürgermeister Friedrich
daselbst . Der evang . Pfarrer Kimmel zu Dachsenhausen . Der

Bürgermeister Wagner daselbst .
aur Annabme und Uebermittelung von Gaben erklären wir mtS wieder -
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Hdtel A * Pension pi - isss - zj

Hidwaldnerhof ,
-
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378

Englisches Magazin
von » do Inh Scheidei » Hof - Lieferant

,

wekergasse , im Holet de Nassau ,

Grosser Bazar für Gelegenheits - Geschenke ,

Magazin deutscher , englischer und französischer Toilette - , Reise - und Gebrauchs - Artikel .

früher Pension Feller ,
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Groffuet mit Mitte Mai .

Comsortabel eingerichteter Gasthof . — Schattige Gartene - Anlagen . Eine der prachtvollsten Lagen am Vierwaldstättersee mit

schönster Aussicht auf See , Rigi , Axenstein , Bürgen rc . Seebäder , warme Bäder , Douche . — Sorgfältige Bedienung . — Er -
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gg : verbesserte Patent Petroleum - Kochapparate 3

iesbaden
, Mündliche und schriftliche BcstO '

langen werden prompt «•>'
» reise fest .
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zum Einsetzen von Geschirren

verschiedener Weite ,

sowie zum Heizen von

eigens dazu construirtcn

Bügeleisen eingerichtet ,

empfehlen als das bis jetzt

Vollkommenste in dieser Art

; Bimlcr & Jung ,

Langgasse 9 .

Gewerbe - Halle zu W
Meine üAchwalbacherstrasse 2 a ,
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10656
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Krebse

von 3 . M . Reinhardt in Mainz , Sackgasse 20 .

Stroh - und Rohrstühle , Sessel , LadenMhle , Wirthsstühle rc . in Nuß Holz .

Wiener Nkohrftühle , Sessel re . in gebogenem Holze zu billigsten Preisen .

Stum - Fabrik Unter Garantie .
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Durch Begutachtungs - Commissi !
taxirt und geprüft sämmtltä

Gegenstände . , - , , ™

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Polster - und Kani en möbel , complete Betten , Spiegel , Tepv ' we rc . £ _

11MII IllllWfiim I II jeden Inhalts in alle auswärtigen und Zeil 45 , ÄS
’?

AWAIßlLMtLLE für Inserate • 6013 <w " " ' "

itudoif Messe , Franksurt a .
J



ED >e - ttlott r Langgasse No . 27 .

Feuer Bersicherungs - Bank für
Deutschland zu Gotha .

Staubschleier
in Tüll und Gaze empfiehlt
8165 G Wallenfels , 33 Langgaffe 33 ,

Reue Fifchhalle ,
Ecke der Gold - und Metzgergasse . 519

,
Ganz frisch vom Fang : Maifische ( lebend frisch ) von bis

4 Pfund schwer, ächter Rheinsalm , Wesersalm ( sehr frisch und billig ) ,
Krebse rc . Heute Nachmittag Schellfische .

____________ ____________ __

Unübertrefflich & sicherwirkend
ßnd meine ausgezeichneten und bewährten

Jnsecten - Vertilgungsmittel , als :

Mottenpulver & Motten ! inetnr ,
Wanzentod ,
Schwabenpulver

unb empfehle solche einer geneigten Abnahme .
— Oscar Bierwirth , Marktstraße 23 .

nn - Wtrthsttsch , oval , 10 Fuß lang , mit Etchenholzplatte ,
L _° illig zu verkaufen . Näheres Exped .

______________
1Q593

ft " 6 Kartoffel « im Kumpf und Malter zuv « aufen . Auch find daselbst 80 Ruthen mit ewigem Klee abzu -
WN -

________ _________ ____________
10600

tineÄS ? hÄ ' J ^ 3 Wiener Stühle , ein Chatslong ,
^ « .

» aschbütte und Spiegel zu verkaufen . Näheres Ellen -
Mngaffe 4 im Laden .

_________________ __ 10594

gepolstert , elegant , ist zu verkaufen
5 . 10669

Im Auspolire « und Repartren von Möbel « empfiehlt
sich bestens unter billigster Berechnung und prompter Bedienung

Schreiner Steinmetz , Römerberg 8 . 10660

Ein großer Kaffeebrenner und eine Tafelwaage find
zu verkaufen Hellmundstraße 11 .

_________ __________________
9080

Fuhre « jeder Art werden angenommen von
9079 Heinr . Spitz , Hellmundstraße 11 .

—
W ^ Damen - und Kinvcrkleider vom einfachsten bis

elegantesten Costümkieid werden angefertiat Friedrichstraße 12 im
Mittelbau .

________________________ ______ _______________
10554

Ein gemauerter , sowie ein transportabler Herd sind billig zu
verkaufen Moritzstraße 6 . . 10531

Bettstelle « , Sprungrahmen , Seegrasmatratzen , Polster und

Kanape ' s preiswürdig zu verkaufen Moritzstraße 20 , Hinterem
?

Eine große Parlpie sehr schönes Makulatur ist zu verkaufen

Adelhaidstraße 12 , Parterre . 10464

Hainerweff 4 . n,ctöen 12 w « c Mövche « 6^
-

„ I,
" 1invO abgegeben .

___________
10652

10656
T *tssstei « e werden billig abgegeben von

Für Damen
empfehle zu den billigsten Preisen : Große Auswahl der neuesten
und geschmackvollsten angefangenen und fertigen Tuch - und
Bu « tstickereie « aller Art , als : Teppiche , Sesselstreifen , Sopha - ,
Fuß - und Fensterkiffen , Lambrequins und Pantoffeln , die neuesten
Gegenstände in vorgezeichnete « Weitzstickereien , als :
Kinderkleidchen , Schürzen , Deckchen , Schoner , Arbeitstäschchen u . s. w .,
sowie Perlen , Wolle , Seide , Litzen , geschnitzte Holzsachen , Körbe und
Portefeuilles . Quirin Brück , Tapifferie - Manufactur ,
10657

______________
18 Webergasse 18 .

_________

Elegante Crep - Liss - Rüschen
frisch angekommen bei
10659

_______________
G . Wallenfels , Langgaffe 33 .

Hiermit beehre mich anzuzeigen , daß ich einen Waggon « euer
Flasche « erhalten habe und empfehle besonders ganze und halbe
Bierstasche « , Schlegel , Bordeauxflasche « , ganze sowohl
tote halbe , zu äußerst billigen Preisen . ,
10608 L . Herz , Faulbrunnenstrabe 5 .

— .i _____ ____________
W . Gail .

Gemüsepflanzen , auch Sellerie und« ruch find billig abzugeben Emserstraße 27b .
____________

10661
kann abgeholt werden Metzgergasfe 25 . IÖ667

- g * ^ i2
_ ltt RömisL - KohlgHE

-
zu bett . 10590

t - !a i
die oberen Claffen beider Gymnasien zu^ musen . Näherer in der Expedition d . Bl . 5673

Nach dem Rechnungsabschlüsse der Bank für 1874 beträgt die

Ersparniß für das vergangene Jahr

662/8 Procent
der eingezahlten Prämien .

Jeder Banktheilnehmer in hiesiger Agentur empfängt diesen An .
theil nebst einem Exemplar des Abschlusses vom Unterzeichneten , bei
dem auch die ausführlichen Nachweisungen zum Rechnungsabschlüsse
zu jedes Versicherten Einsicht offen liegen .

Denjenigen , welche beabsichtigen , dieser gegenseitigen Feuerver -
ficherungS- Gesellschaft beizutreten , gibt der Unterzeichnete bereit¬
willigst desfallsige Auskunft und vermittelt die Versicherung .

Neu -Aufnahmen können in Wiesbaden jedoch nur noch auS den
jüngeren Stadttheilen stattfinden .

Wiesbaden , dm 21 . Mai 1875 .

Eduard Kräh ,
Haupt -Lgent der -feuer - Uersicherungs -Lcmk f . D . in Sotka ,

10633
______________ Marktstratze 6 .

Eröffnung der Milchkur .
Krisch - Kuh - und Ziegenmilch werden jeden Morgen

von */i7 bis 8 Uhr und Abends von 5 bis 7 Uhr in der
Beau - Site verabreicht .

Um geneigten Zuspruch der Herren Aerzte und des Publikums
» t ergebens! Johann Sutter ,
10654

__
Molkenbereiter aus der Schweiz .

Ein Pia « o ist preiswürdig zu verkaufen . MH . Exp . 10613

Erne Waschbütte zu verkaufen Adlerstraße 45 , 3 St . 10629

Piquirten Sellerie zu Haden im Weil '
schen Gartenhaus im

Dambachthal .
_____________________________________

10616

Zu kaufen gesucht ein Gas - Lüster in gelber Bronce . M §I
in der Exped . d . Bl . 10655

Billig .
Ein Haus , worin seit längeren Jahren eine rentable Wirtschaft

betrieben wurde , ist mit Inventar zu verkaufen . Näheres bei
18 Carl Glaub itz , Grabenstraße 6 b .

Ein neues Mahagoui - Spieltischche « ist billig zu ver¬
kaufen Feldstraße 10 .

__________________________ ____________
9833

Ein Kederwügelchen zum Ein - und Zweifpännig - Fahren ,
fgfi noch neu , billig zu verkaufen . Näheres Expedition . 10152

300,000 Backfl - i « - , an der Biebrtcher Chaussee fitzend
nahe an der Stadt , billig zu verkaufen . Näh . Expedition . 10151

Das Landhaus des Herrn Grafen v . Bismark

Wischen der Mainzerstraße und den Bahnhöfen , enthaltend 137

Ruthen , ist zu verkaufen . Nähere Auskunft zu ertheilen wird Herr
Br . Grossmann , Adelhaidstr . 17 , die Gefälligkeit haben . 9943

Zwölf tannene , französische Bettstellen sind billig
zu verkaufen . Näheres Dambachthal 6 . 9447
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Herren
- Kragen , MansehetteiuSlipse ,

Cravatten , Hosenträger

Fertige Herren - u . Knabenhemden . Socken ,

Damen - und Kinder - Strümpfe
"

WU
in nur bester Qualität , zu billigen festen Preisen bei

Georg Hofmann ,
1QQ71

______ ________ y 33 Lauggasse 33 , vis -h -vis dem ,,Adler “ .

Hut - Lager ,
das Neueste m

Fiszhüten , 8trohhülen , StoJTfiütcn ,

tzeistenhüteil
empfiehlt in schöner Auswahl

10227 II . Jannascli . Goldgasse 5 .

Schwarz wollene Spihen
in großer Auswahl billigst empfiehlt
89 MttUPPP , Langgasie 2 .

verzierte Mädchen - und Damen - Stroh -

S ^ vOUn hüte in großer Auswahl zu 2 fl . 42

G . Burkhard . Michelsbcrg 14 .___________________
328

Sibliot ^ efen ,

et « rel « e größere Werke , Kupferwerke u . dgl . kauft

[ H . 61348 .] Jsaac St . Goar ,

112 Frankfurt a . M . , Roßmarkt 6 .

Hals - und Brustkranken ,

bei Husten , Heiserkeit , Verschleimung , Katarrhen ist der

Fenchelhonig
von li » W . Egers in Breslau

als Linderungsmittel
von großem Nutzen , wenn derselbe echt ist . Man wolle fich

daher vor den zahlreichen , auf die Täuschung d «S Publikums
sprkulirrnden Nochpfuschungrn hüten und sorgfältig darauf

achten , daß jede Flasche der L . W . EgerS
'
schen Fenchel¬

honigs dessen Siegel , Facsimile , sowie seine im Glase ein¬

gebrannte Firma trägt . Die Fabrik - Niederlage ist bei

Ed . Weygandt , Kirchgaffe 8 . 166

J . Catharinns ,

Ein Kaufmann empfiehlt sich im Anlegen und Beitragen
von Geschäftsbüchern . Führung der Correymndenz , event .
in drei Sprachen , Uebersetzung & c . Näh . Exped . 9039

Georg Selb ,

Eine Dame ertheilt gründliche « Klavier - Unterricht

nach erprobter Metbode . Näheres Expedition . 8442

Handschuhe werden schön gewaschen und gefärbt bei

9933
______

E . Volek . Langgaffe 28 , früher Webergasse 41 .

Ein getigerter , englischer Boxer und eine frischmelkende Ziege
find zu verkaufen Emserstraße 27 b oben im Garten am Riether -

bergweg .
______ _____ _________ __ _________________________

10515

Der in dem Garten der Armen - Augenheilanstalt fich befindliche
Klee soll für die 1875er Erndte verkauft werden . Näh . Elisabethen -

straße 9 . 370

Humor .

Sonntag Morgen Präeis 7 Uhr findet die Abfahrt (b®
DcreinSlokal ) noch Schmalbach statt . 10611

$ chellenberg’sch ®

Hof - ßuChdruc ^ x

Langgna ®

»rapSshlt sieh in

von PruLar ^

Theater Variete .

IM Garten zum » Deutschen Hofe *
, Goldgaffe 2 :

Grand Caft Chantant . Täglich : Concert <t

Verstellung . Anfang 8 Uhr . An Sonn » und Feintaa
4 und 8 Uhr . Entrse : 50 Pfg . , rin nummerirtrr Sperrfitz 1 L

Karten zum Eperrfitz find von Morgens 10 bi ? Abend ? am

des Deutschen Hofes zu haben . Bei ungünstigem Wetter finden h

Vorstellungen im Saale ( 1 . Stock ) statt . Gedruckte Taxes -Progrc « ? !

a 10 Pfg . Abend « an der Kaffe . V . Dorostick , Direktor .

Pate Ate
von Bass & Cie . und

Porter
von Barclay , Perkins & Cie .

per
*/i Fl . 1 Mark 10 Pfg . , .j

„ 7 » ,, — " k5 „

für Wiederverkäufer billiger

empfiehlt A . Schirgt
10552 Kgl . Hoflieferant .

Speisewirthschaft Michelsberg 8

empfiehlt sehr guten Mittagstisch zu 15 und 21 kr. u ?;bWi

sowie Abendessen zu 12 kr . und höher .
10592 W . Bastine Wwe .

STttpvflnMuHt werden zu kaufen gesucht von K « l

Vlt . l . p .Us ( Pl tt Walter , kl . Schwalbacherstr . 7 . 10^

Roth - Rüster - Stämme , sowie trockene , eichene Dreies
Qualität billigst in Mainz , Gartenfeld , Raupelsweg 1 .

lilin Reck und Barren zu kaufen gesucht . Näheres m

Expedition d . Bl .

4t2Vs ' eisernes Gartengelander nj
Thure , 3 ' hoch , ist zu verkaufen . Nähere»

Theaterplatz 1 .
_______ _____ _______ . JSS

Drei Fenfterbruststeine mit dazu passenden DoPpehSPi^ !

glasfenstern , sowie zusammenlegenden Läden und runden Obersenp

eine zweischläfige , nußbaumene Bettstelle mit Sprungfederma .

und eine Parthie Wasserkrüge billigst aus der Hand zu veri „

Näh . Expedition .___________

'
-



Bitte hole zwei Briese duld .
Ritter ’

s

Placirungs - Bureau ,

Webergasse 13 :

Gesucht werden

durch

Expedition : Langgaffe No . 27 .

Er wird sogleich eine israelitische Köchin gegen sehr h ° hen L ° hn
lUO ^ o

69417
' *

"
O Anna , er st . dl . in Ihrer Macht zu bsil . Herzlichen Gruß

von E . W .
10326

Näheres Expedition . _________________________ . ■—

Ecke der Adelhaidstraße und Karlstraße 22 ist die Bel -

Etage . bestehend in 5 Zimmern nebst Zubehör zu verm . 10597

Adlerstraße 30 ist eine Wohnung auf 1 . Juli zu verm . 10607

Goldqasse 10 ist ein einfach möblirtes Zimmer zu verm . 10606

Helenen traße 18 im 3 . Stock ist .
eine Wohnung . 3 Z .mmer

Küche , Keller und Holzstall , zu vermiethen . 10663

Mau ?
'
rgVn ? 2

"
i? im 3 . Stock ein freundliches . unmöblirteZ

Zimmer an solide Personen billig zu vernnethen . 10607

- S ch w a l b a ch e r st r a ß e 39 ein eins . möbl . Zrmmer zu verm . 10641

Ein Kind kann in Pflege genommen werden . Näheres Friednch - |
*

------
1 /

"
I Zinn zi 114 ^ auf gleich und 1 . Juni zwei Buffet -

i GeSUCht mävchen und eine Kellnerin für hier .

2 Bonnen für hier und Mainz , 2 Restaurations -

siraße 33 , 3 Treppen hoch . _

Leise Anfrage
ghib die städtischerseitS angestellten Abholer des Kehrichts ange - »

wüsen das Mitnchmen desselben zu verweigern , wenn der Kehricht -

Kn '
in einem d ?r verkehrreichsten Häuser ,

tat L ° ngg ° ffe mcht

HauStbürr , sondern rm Hausgange desselben steht . 1061 -.

C süßes Herz , hab Dich unsäglich lieb ; glaube mir und ,ei

ferner nicht so rücksichtslos . „ Wer nicht mehr l . . . .
'

Dem Herrn Hafnergasse 1 « ,

die besten Glückwünsche zum heutigen Tage .

Sim Dienstaa Abend wurde von der Station der Rheinischen

Eisenbahn bis zur Emserflraße ein Regenschirm verloren

Gezen Belohnung abzugeden Emserstretzt 2 .

Ein Mädchen von 14 - 16 Jahren wird für einige Stunden

Lor - und Nachmittags zu einem Kind « und lerchter häuslicher Aroett

gesucht Karlstraße 30 , 1 Treppe hoch . .
1U " ‘ °

Ein Mädchen , welches zu Hause schlafen sann , wird g^ m gukn

Lohn zu eimm kleinen Kinde gesucht Adowhsavee 3 , 1 Tr . 10o3 .

Ein braves Mädchen kann gründlich do ? Bügeln erlernen und be
,

Verrichtung kleiner Hausarbeit Kost und LogiS , alle ? unen .geldlich

erhalten . Näheres Expedition . 106V8

Adlerstraße 13 wird ein Bügelmädchen gesucht . 10644

Eine Waichfrau sucht Beschäftigung . Näh . Hochstätt - 23 . 10648

Einige Mädchen können das Kleidermachen gründlich erlernen

Näheres Geisbergstraße 12 .

Mädchen , welche nähen können , finden Beschäftigung Walram -

straße 23 , 1 Stiege hoch . . „
51

Geübte Kleidermacherinnen finden Beschäftigung Rheinbahnstraße
No . 5 , 3 Stiegen hoch .                       _ „

10621

Eine Frau sucht Beschäft . im Waschen u . Putzen . Näh . Mauergaffe 4 .

Ein junges , gebildetes Mädchen
von angenehmem Aeußeren wird in ein hiesiges Geschäft in die

Lehre gesucht . Gefällige Offerten unter A . 8 . 4847 an die

Annoneen - Expeditionvon v . Frenz in Mainz

erbeten . . x '

Eine jung - , reinliche Kran sucht eme Monatstelle .

Näheres Ludwigstraße 1 , 3 . Stock .___________ ___ ________
4c0 °

Stellen - Gefuche . . _
Eine junge Dame aus guter Familie wird zum Ium als G e¬

sellschafterin gesucht . Näheres zu erfragen Mauergaffe 4 , eine

Tr - kpe hoch. „ , x , , ,
10 ^ Y

Römerberg 2 wird ein braves Dienstmädchen gesucht . 10601

Ein junges Mädchen sucht bei einer anständigen Herrschaft eine

Stelle zum 1 . Juni . Näheres Adelhaidstraße b . 10602

Ein braves Dienstmädchen gesucht Karlstraße 26 , Parterre . 10b (k

Ein tüchtiges , katholisches Mädchen gesucht Dotzheimerstr . 8 . 10244

Ein tüchtiges Mädchen zum 1 . Juni gesucht Nerostraße 18 . 10617

Zur Stütze der Hausfrau
sucht ein junges , anständiges Mädchen sosort Stelle rn einer hiesigen

achtbaren Familie , um sich in allen häuslichen wie sonstigen Arbeiten

auszubilden und ist gerne bereit , cvent . ein entsprechendes Honorar

zu geben . Offerten sub M . L . 66 besorgt die Expedition dieses
Blattes .

10627

Damen , deren Mädchen 7 Jahre bei ihnen war , fuchen em

solches auf Johanni , das die Hausarbeit gründlich versteht und in

der Küche erfahren ist . Näheres Göthestraße 3 . 10826

köchirr
'
nerr , 1 Hot - ttSchirr und ! Zimmermädchen für

Bingen , 1 küchtiges Hausmädchen töt Ems . Lohn 14 ff . ,

10 — 15 selbstständige , bürgerliche Köchinnen , Mädchen vom

Lande für Sans - und Küchenarbeit gegen hohen Lohndurch

Frau Birck , Häfuergaffe 13 , Paüerre 10647

Ein braves , reinliches Mädchen gesucht Langgaste 5 . 10632
- - - - ' Eine gesetzte Person als Kaffee -

köchiu nach Ems , eine tüchtige

Hotelköchin für hier , gute bürger -

liche Köchinnen für gleich und

später , tüchtige Hans - und

Küchenmädchen gegen hohen

_ v Lohn . 10664

Gut empfohlene Kindermädchen finden hier lohnende Stellen

durch Ritter , Webergaffe 13 . 10664

Ein Mädchen , welches Liebe zu Kindem hat , sucht Stelle . Näh .

Wellritzstraße 19 , Hinterhaus . . ,
Ub4d

Ein brave - Mädchen sucht Stelle , am liebsten bei einer klemm

Familie al ; Mädchen allein . Näh . Faulbrunnenstraße8 I St . 10650

Eine gesunde , zweitstillmde Amme sucht Stelle . MH . Exp . 1 »

Ein junges , gebildetes Mädchen , welches m mehreren Geschäften

thätig war , sucht Stelle ; auch geht daffelbe zu eurer - mzelnen

Dame oder zu erwachsenen kmdern . Näheres durch Frau A .

Rirrli £xt t *(fi (iKf 2ß , WW «

Gesucht wird em Hausmädchen , das gut nähen kam : imb gute

Zeugniffe besitzt . Zu sprechen täglich von 10 - 1 Uhr Sonnen -

Gesucht
"

aus
'
gleich mehrere Hans - , Küchen - und Kindes

Mädchen d . Kran Stern , Mauergaffe 13,1 St . 106,0
^

Ein gesetztes Mädchen aus guter Famüie sucht Stelle zur Pflege

einer Dame oder bei größeren Kindern . Näh . bei E . Spengler ,

Häfnergaffe 5 . ________
IS

Ein junger Hausdmsche wird gesucht Karlstraße 8 . 10631

Uin knnrlii wird zu Pferden zum sofortigen Emtritt ge -

I11D nneiUl von C . Jäger , Stiftstraße 3 . 273

Ein junger , solider Mann wird zum sofortigen Eintritt als Saal¬

kellner gesucht . Nur solche wollen sich melden , welche gute Zeug¬

nisse besitzen Jacob Kranz , Restaurateur ,
niste besitzen .

Bad Johannisberg . 10612

Ein junger Mann , verheirathet , welcher französisch spricht , eine

schöne Hand schreibt und cautionSfähig ist , wünscht em gutes Urner -

. Arbeiter oder Arbeiterinnen , welche in Damen - Confection tüchtig

find , sucht F . Breusing , Langgaffe 8 c 10625

Ein guter Fußtafelmacher findet dauernde Beschäftigung bei

Schreiner FliedNer , Dotzheimerstraße 48 . 10636

3 Zimmer - und 3 Saal -

kellner für Ems und

Frankfurt und 1 junger Küfer Schwalbach durch

F . Birck , Commifstonär , Hafnergaffe 13 . 10564

lüüv ff . liegen gegen gerichtliche Sicherheit zum Ausleihen bereit .

OMI . . . . « (CvM. XHinn lUDÖf

S . 103 . Bitte hole zwei Briefe duld .__________
10301

( Zur Naturgeschichte der Phyllorera . )
Sei mir gegrüßt , Du , textspendende Reblaus ! —

Reben zerstörend , nährst Du den braven Kurier . 10666



10645

und

ĝeldlichen Benutzung
l bis 7 und Sonntag

>r auf dem Bureau des Gewerbe -

fn<t von 2 bis

In Folge Aufrufs d . Bl . für die Wasserbeschädigten in Dachsenhausen
oa ^ rnubach sind bei der Expedition d . Bl . eingegangen : Von Herrn E . P .30 Mk ., von Herrn Pfeifer von Main , 20 Mk ., von F . B . 5 Mk ., von Un¬
genannt 3 Mk ., was dankend bescheinigt wird .

itt die Person
183

G . Scheid ,
Henriette Scheid , geb . Brühl

nebst Großeltern .

. ® e storben : Am 19 . Mai , Louise Friederike Sophie Susanne , ^ bHoffmann , Wittwe des Herz . Nass . Majors Victor Stahl , alt 62 F s M6 T - Am 19 . Mai , Anastasie , geb . Suschkin , Eheftm des ProL
wÄÄT ^ r Musik z« St . Petersburg , Hermann La Roche al* < <x$. b WC. 17 * . '

M „ Heute Samstag den 22 . Mai .
^ ° ^

auf
^

dem
"

M ^ elsberg ? '" ' " ° ^^ ” on 2 - 5U6t : Unterricht in der Schul ,

Kurhaus ;u Wiesbaden . Nachmittags 3 ' / , und Abends 8 Uhr : Concert .
KaufmSnmscher verein . Abends 81/ * Uhr : Wochenversammlung .
Turn -Nrrern . Abends 9 Uhr : Bücherausgabe .
königliche rchsuspiele . „ Der fliegende Holländer " . Romantische

Oper in 3 Akten von R . Wagner .

Faulbrunnenstraße 5 , 3 St . h ., finden mehrere Arbeiter Schlafstelle .
Zwe , Arbeiter finden Schlafstelle Hirschgraben 1 a , Parterre . 10622
« ' n ttml . Arbeiter findet Kost und Logis Nerostraße 10 , Dchl . 10624
Rkmliche Arbeiter oder Mädchen können ein Stübchen mit Bett er¬

halten Faulbrunnenstraße 5 , Hinterhaus 2 . Stock . 10642

An - zng aus den Civilstandsrcgiftern der
Stadt Wiesbaden .

20 . Mai .
Geboren : Am 17 . Mai , dem Architekten Hugo Koppen e. S — Am
Ma,Vbe » F ^ bwebel Hermann Stender e. S . — Am 20 . Mai , demE ' uMacher Jacob Ludwig Frankenberger e. S ., N . Jacob Ludwig . — AmW . Rd , bem Schuhmacher Friedrich Petermann e. T ., N . Frida Margarethe

. » ufgeboten : Der Zimmermann Johann Heinrich Gern » von hierund Ehnstiane Elisabeth Phrlippine Blum von hier ?
’

<x „ , * *"

****

20 - Mai , der Kgl . Premierlieutenant vom 1. Raff .
« aT * & 8,7.,PttoÄe ?,ot Don R ' kowsky zu Mainz und Olga Königvon Ruhrort , sAher dahier wohnh . — Am 20 . Mai , der Schlosserqehülfe® e? t0JBtomn9 von Eltville , wohnh . dahier , und die Wittwe des
Portiers Heinrich Moriz R,es , Caroline Cäcilie , geb . Rehbold von hier .

Trinitatis . *
Frühgottesdienst 8 ' / < Uhr : Herr Cons .-Rath Ohly .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Cäsar . (Confirmation undCommunion .) ' ""

Nachmittagsgottesdienst 2 */ , Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Betstunde in der neuen Schul « 8 ' / . Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Bickel .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Nach -
ncht , daß es Gott gefallen hat , unser einziges , liebes Söhn -
chen , Louis , in einem Alter von 1 Jahr 7 Monaten nach
schwerem Leiden zu sich zu nehmen . Statt besonderer Ein -
ladung diene zur Nachricht , daß die Beerdigung Samstag den
22 . Mai Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhause aus stattfindet .

Die tieftrauernden Eltern :

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Nach¬

richt , daß unsere liebe Frau , Tochter , Schwester , Schwieger -
tochter und Schwägerin , Karoline May , geb . ^ una ,
am Donnerstag Abend 61 !» Uhr nach schwerem Leiden sanft
dem Herrn entschlafen ist .

. Aatt besonderer Einladung diene hiermit zur Nachricht ,
daß die Beerdigung Sonntag Nachmittags 3 Uhr vom Sterbe¬
haufi , Adlerstraße 36 , aus stattfindet .

Im Namen der tiefbetrübten Hinterbliebenen :
10623 Der trauernde Gatte : Heinrich May jun .

Katholische Kirche .
m „ ^ Z ' stder allerheil . Dreifaltigkeit .

“ i 11 **

Nachmittags 2 Uhr ist Vesper .
Täglich sind heil . Messen 5 ' /, , 6 ' / , und 9 Uhr .
Dienstags , Mittwochs und Freüags 6 -/ , Uhr sind Schulmessen
Mittwoch Abends 8 Uhr ist Mai -Andacht .

"

Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .

publicirt werden
^ ' E" ^ " ^ " " " ^ f6r baS $eit - Frohnleichnamsfest wird noch

Sonntag Abends 8 Uhr -, Versammlung der Kirchensenioren ,

Evangelisch - lutherischer Gottesdieuft , Adelhaidstraße 12 .Am Sonntage Tnmtatis Vormittags 9 Uhr : Predigt -Sottesdienst .
___________________ _ _________________ Pfarrer Hein .

_ „ , Russischer Gottesdienst .
Samstag Abends um 7 Uhr in der kleinen Kapelle , Sonntag Vormittagsum 10 -/ , Uhr in der großen Kapelle :

____________________ __________ _
English Church , Frankfurterstrasse la .

Mayo2oA Trinity Sunday . Early Celebration of the Holy Communion
, orning prayer with the Sermon 11 a . m . Evening prayerawith the Litany 7 p . m . Scriptural Meetings in the Week as

usual . Choir practice Saturday 3 . 30 p . m .
Wm . Alex , Osborne , M , A . British Chaplain ,

( Fruchtmarkt .) Durch das günstige Wetter mußten
'̂ " ' " iche Fruchtgattungen im Preise etwas nachgeben . Zu notirm ist :

o^ & a^ VU1 - b' S 11 st . 80 kr . 200 Pfd . Korn 10 fL bis 10 fl.20 kr . 200 Pfd . Gerste 10 fl . 20 kr. bis 10 fl . 40 kr . Im Großhandel flau,

30 ? '
« üböl 19 fl

10 , r -z franil Rorn 10 st . 30 kr . Branntwein 32 fl.

___ ____________ _ _______
Wiesbadener Tagblatt

Sonnenbergerstraße 39a sind zwei fein
möblirte Etagen , im Ganzen oder getheilt ,
zu vermiethen .

'

10G04
Walramstraße 17 ist eine Mansarde zu vermiethen . 10658

Zu vermiethen
ÖUO 5 wöblirte Parterre - Zimmer mit Glasabschluß . Näh .

Lomsenstraße 13 , eine Stiege hoch. 10620
Sine möblirte Mansarde an einen Herrn oder reinlichen Arbeiter

zu vermiethen MichelSberg 9 a . 10615
Im meinem Hause Aarstraße 2 find im 2 . Stock zwei Wohnungen

mit Zubehör sogleich zu vermiethen . Karl Höhn . 10671

Die Villa Parkstraße 11
ift auf Mitte August zu vermiethen ; auch ist dieselbe unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Adelhaidstraße 21 , Parterre . 10634

Möblirte Villa unb gesund gelegen ,
L ° f ’ auf einige Monate zu ver -

mrethen . Näherer Expedition . 10635
Ein möblirteS Zimmer ist zu vermiethen Saalgaffe 28 . 10638
Ein Arbeiter findet Kost u . LoglS Schwalbacherstratze 55 , Dchl . 10637

ÄLagrs - Kalendör .
Hllufist am Kochbrunnen täglich Morgens 7 Uhr .
di » VibliatbeK bei Verein - für Volksbildung ist zur uneutgeldl

' "
für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 8 bis
Vormittags von 11 ' / , bis 12 ' / , Uhr auf dem Burea
verems , kl . Schwalbacherstr . 2a .

Das ethnographische Museum , Taunusstraße 43 , ist täglich geöffw
? LZ'

.
anderer Zeit melde man sich im Hause . Eintri :

1 Mark . Familttn -Blllet für 4 bi « 6 Personm 8 Mark .

Samstag den 22 . Mai
^

Vô m ^ ags
^

l0
^

Uhr ^
*

BeWe durch Herrn Pfarrere ä | ar .

Ilketeorotogische Beobachtungen der Station H7tes6aöen .

1876 . 20 . Mai . 6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Rachm .

10 Uhr
Abends .

T »g
Ml

liche»
ttel .

Barometer ») ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)
Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSanficht

Regenmenge pro Qta par . Cb . »
*1 Die Barometeranaaben

383,36
5,6
2,80

85,7
S .W .
stille .

völl . heiter .

rlnb auf 0

833,36
14,6

3,13
45,5
S .W .

lebhaft ,

trübe .

« rad R . r

833,39
7,8
3,32

84,1
S .W .
mäßig .

heiter .

-ducirt .

833,87
9,33
3,08

71,76
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? Schwurgericht vom 21 . Mai . Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit
wurde heute die Anklage gegen den 21jährigen Philipp Brendel von
Schmitten wtgen Nothzucht und gegen die 16jährigen Fabrikarbeiter Philipp
Mann , Wilhelm Marx und Philipp Kärtner vom Schmitten ,
Letzterer von Arnoldshain , wegen Beihülfe zu diesem Verbrechen , verhandelt .
Bis zum Schluffe des Blattes war ein Urtheilsspruch noch nicht gefällt .

V Strafkammer vom 21 . Mai . Der Schreinergeselle Philipp
Martin Müller von Oberems , 21 Jahre alt , noch nicht bestraft , ist des
Diebstahls und der Unterschlagung angeklagt . Derselbe bewohnte mit dem
Echloflergesrllen Schrot Nerostraße 24 eine Schlafstelle . Schrot hatte den
Schlüssel zu seinem Koffer in dem Zimmer zur Erde fallen lassen , Müller
eignete sich denselben an , schloß damit den Koffer auf und entnahm aus
einem in demselben befindlichen Portemonnaie den Geldbetrag von einem
Zwanzigmarkstück und 3 Thalern . Der Angeklagte , der sich Hosen und Weste
dafür kaufte , ist des Diebstahls geständig . Der Schreinerlehrling Fritz
Rötherdt übergab dem Müller , den er gut kannte , vor Ostern eine
silberne Taschenuhr zur Reparatur , die bei der Verhaltung unter seinen
Effecten vorgefunden wurde . Der Gerichtshof verurtheiit ihn wegen Dieb¬
stahls zu 4 Wochen Gefängniß , spricht denselben jedoch von der Anklage der
Unterschlagung frei . — In der Nacht vom 27 ./2S . Februar logirte der
Schreiner Balthasar Kempenich von Neudorf , 33 Jahre alt , verheirathet ,
wohnhaft in Eltville , bei Wirth S ar Holz in Rüdesheim . Am folgenden
Morgen entfernte sich Kempenich unter Mitnahme von einem Oberbettüberzug ,
zweier Betttücher , einem Kopfkiffenüberzug und einem Vorhang . Am 7 . März er .
°egmg derselbe zu Bingen einen ähnlichen Diebstahl , wurde dort verhaftet
und von dem Großh . Hess . Bezirksgericht in Mainz zu 6 Wochen Gefängniß
verurtheiit , welche Strafe er bis Anfangs Mai verbüßt hat . Der Ange¬
klagte gesteht zu , den Diebstahl begangen zu haben , will aber durch Noth
dazu gezwungen worden sein . Das hiesige Gericht setzt ihm eine Gefängniß -
strafe von 4 Wochen an unter Ausrechnung der feit dem 7 . d. M . erlittenen
untorfuchungshaft . Der 13 ' /,jährige Anton Hartfus von Niederreifenberg
»st des Diebstahls , und deffenMutter , die Wittwe des Paul Hartfus , der
Hehlern angeklagt . Der Lehrer Lew alter daselbst pflegte Geld im Violin -

aufzubewahren . Anton Hartfus hatte in deffen Wohnung freien Zutritt .
Am 7 . April wurde in Abwesenheit des Lehrers aus dessen Wohnung ein
sunfzigguldenschein und ein Zehnguldenschein von dem Angeklagten gestohlen .
Am 8. April übergab derselbe seiner Mutter einen Zehnguldenschein , mit
?■*? =, der Pfarrer in Heddernheini , wo sie früher gewohnt , habe
dieses Geld an den Pfarrer in Niederreifenberg geschickt und sei er — der
Angeklagte — beauftragt , das Geld seiner Mutter zu geben , di « es auch
annahm . Beide gingen noch an demselben Tage nach Eronberg . Hier gab

« Hartfus seiner Mutter einen Thaler , mit dem Bemerken , ein
»varon " habe es ihm gegeben , der ihn auch in Frankfurt neu kleiden wolle ;

t dorthin fahren , sie — seine Mutter — solle aber zu Fuß nach
Hebdernhnm gehen und dort wollten sie sich wieder treffen . Von hier fuhr

Holl. 10 sh-Stücke . 16
Dukaten . . . . 9
20 Frcs -Stücke . . 16
Sovereigns . . . 20
J -nperialS . . . 16
Dollars in Gold . 4

der junge Dieb in der ersten Claffe der Eisenbahn nach Frankfurt und seine
Mutter begab sich über Stierstadt und Riederursel nach Heddernheim . Als sie
dort ankam , fand sie ihren Sohn wie einen jungen Gentlemen gekleidet
mit neuem Rock, Hose , Weste , Stiefeln , Reisetasche und Schlafrock . Die erste
Anrede der Mutter an ihren Sohn war : „ Spitzbube , Du hast dem Lehrer
das Geld gestohlen " , während der Lehrer selbst erst 8 Tage später den Dieb¬
stahl entdeckte . Reisetasche und Schlafrock hielt die Mutter für ihren Sohn
nicht geeignet und brachte sie diese Gegenstände am folgenden Tage an die
betreffenden Kaufleute in Frankfurt wieder zurück . Von da begaben sich
dieselben wieder nach Niederreifenberg und hat die Mutter die Klerder ihres
Sohnes in ihrem Gewahrsam . Erst bei einer zweiten Haussuchung gab die
Wittwe Hartfus dem Bürgermeister die fraglichen 10 fl . heraus . Sie selbst
will von dem Diebstahl mchts wiffen . Anton Hartfus hat schon früher ein¬
mal wegen eines Diebstahls von 40 fl . zu Heddernheim bei dem Amtsgerichte
zu Höchst in Untersuchung gestanden , wurde aber wegen seines jugendlichen
Alters nicht bestraft . Sein Vater hatte bei seinen Lebzeiten etwa 15 Jahr «
mit dem Zuchthause Bekanntschaft gemacht . Der Junge selbst erscheint als
ein begabter Mensch , besitzt eine auffallende Redefertigkeit , aber er scheint
die Verbrecherbahn beschritten zu haben . Der Gerichtshof erkennt gegen ihn
eine Gefängnißstrafe von vier Monaten und gegen seine Mutter wegen Be¬
günstigung und Hehlerei eine solche von fünf Monaten .

tj - Wiesbaden , 21 . Mai Herr Wilhelm Heinrich Philippi
von hier hat ein Haus , an der Biebricher Chaussee belegen , für den Preis
von 83,000 Mk . an Herrn Apotheker Carl Funcke aus Hagen in West¬
falen verkauft .

8 . Am Donnerstag Mittag wurde im District Hebenkies ein neuge¬
borenes Kind (Mädchen ), halb vergraben , von einem dort beschäftigten Arbeiter
aufgefunden .

* Das Kaiser !. General - Postamt erläßt folgende Bekanntmachung : „ Vor¬
liegender Anzeige zufolge gehen zu Homburg vor der Höhe täglich circa
20 Postsendungen ein , welche nach anderen gleichnamigen oder ähnlich
lautenden Postorten bestimmt , wegen mangelhafter Bezeichnung des Bestim¬
mungsortes aber dem ersteren Orte zugeführt worden find . Andererseits
werden nach Homburg vor der Höhe gerichtete Postsendungen häufig nach
anderen gleichnamigen oder ähnlich lautenden Postaustalten befördert , weil
die zusätzliche Bestimmung „ vor der Höhe " entweder fehlt oder undeutlich
angegeben ist . Zur Vermeidung der aus solchen Fehlleitungen entstehenden
Versäumniffe empfiehlt das General -Postamt , aus den Umschlägen der Sen¬
dungen die dem Ortsnamen Homburg im Regierungsbezirk Wiesbaden bei¬
gelegte Zusatzbezeichnung „ vor der Höhe "

, sowie die Zusatzvezeichnungen
bei gleichnamigen oder ähnlich lautenden Postorten recht deutlich anzu¬
geben und stet « vollständig auszuschreiben ."

* (Kunst - Verein .) Neu ausgestellte Gemälde : 1) „Landschaft " von
I . C . Rudisühle in Basel ; 2 ) „ Stillleben " vonJ . Kienlin in München ;
3 ) „An der Loisach "

, 4 ) „ Sommerabend "
, 5) „ Winterabend "

, drei letztere von
C . Federle in München : 6 ) „ Bei Oberaudorf " von C . Engelhardt in
München ; 7) „ Parthie an der Frauen -Jnsel " von M . Noshart in München ;
8 ) „ Wald -Ufer am Chiemsee " von demselben ; 9) „Mühlsturzhorn " von
A . H an sch in Wien ; 10 ) „ Aus Oberbayern " von A . C . S eele in München ;
11 ) „ Bbendlandschast " vonA . Splitgerber in Pappeuheim ; 12 ) „ Sonntag
am Rhein " von C . Schwedes dahier .

• Ueber das Gastspiel des Herrn Grobecker in Kassel schreibt die
dortige „ HessischeMorgenzeitung " : „ Kassel , 13 . Mai . Seit Anfang dieser
Woche gastirt an hiesiger Bühne Herr Grobecker vom Hoftheater zu Wies¬
baden und seine Künstlerschaft erringt sich auch hier , wie an den zahlreichen
anderen Theatern , welche ihn sehr gern wiederkehren sehen , den ungetheiltesten
Beifall . Herr Grobecker ist ein Charakter -Komiker der feinsten Art , die auf
den deutschen Bühnen leider zu selten angetroffen werden . Da erscheint
nichts gemacht , einstudirt , kein theatralisch -aufgebauschtes Wesen , kein ostentwses
Spiel nach dem Publikum . Die Menschen, die uns Herr Grobecker auf der
Bühne zeichnet , laufen täglich zwischen uns herum und heimeln uns aus den
Brettern , non denen uns sonst so viel Unnatur «ntgegenklingt , in merkwür¬
diger Weise an . Mögen Andere darüber erstaunen , daß ein Künstler mit
so geringem Aufwand von Mitteln eine solche Wirkung zu erzielen vermag ,
möchten sie aber auch davon lernen , daß nur die ächte , schlichte Wahrheit ,
die Natur , die Bühne zu einem Bilde des Lebens macht und nur als solches
mit dem Leben selbst in enge Verbindung treten kann . Herr Grobecker be¬
sitzt den großen Vorzug der Franzosen : das Publikum ist für ihn nicht da .
Sein Spiel gilt den Personen im Stück , nicht den Zuschauern ; die Art und
Weise , wie er spricht , die Ungezwungenheit , mit welcher er sich bewegt , wirkt
durch ihre scheinbare „ Selbstverständlichkeit "

, wenn wir uns dieses etwas
barbarischen Ausdrucks bedienen dürfen , legt aber dem Kenner das Zeugniß
eines fleißigen und tiefen Studiums ab , ist in jeder Linie dem Leben abge¬
lauscht . Diese drei unter sich so verschiedenen und von Herrn Grobecker so
meisterhaft auseinander gehaltenen Figuren , welche er uns gestern vorsührt «,
— rft trän ihnen nicht oft in Gesellschaft , auf der Straße begegnet ? Sahen
wir diesen Kreisrichter Krausemenzel nicht schon in Berlin oder Magdeburg ?
wurde uns nicht dieser Bornheim in der jüngsten Soiree bei Herrn X . vor¬
gestellt , um uns «inen wenig intereffanten Abend verbringen zu laffen ? Und
der alte Flüsterlcis ! Brauchte er doch nicht aus dem Kasten heraus zu
kriechen , um uns zu zeigen , daß dort sein einziger und richtiger Platz ist .
Solche Geschmeidigkeit im Urtheil , solche Unermüdlichkeit beim Zusammen¬
bringen einer mißglückten Vorstellung , solche Ausnutzung der künstlerischen
Schwächen kann nur der besitzen , welcher der Kunst täglich auf die Bein «
Hilst . In allen drei Rollen , den Preis mürben wir seinem Krausemenzel
zuerkennen , feffelte Herr Grobecker durch seine naturwahre Zeichnung , seine
fein durchdachte Charakteristik . "

Eisenbahnfahrte « .
Taunusbahn . Abgang : 6 . 15 .J - 8 .f - 9 . 13 *f - 11 . l .* t - 11 . EO.

2 . 2 . - 3. 55 .*t - 4 . 48 ( nach Main, ) . - 5 . 80 * - 6 . 85, -j- - 7 . 16 .*

7 . 83 (nach Mainz ) . — 8 . 55 .fi — 9 . 10 (nach Mainz nur an Sonn -
und Feiertagen ) . — 10 . 2 ( nach Mainz ) .

Ankunst : 7 . 43 . - 9 . H .*fi - 10 . 88 .fi - 11 . 85 .*fi - l . l .fi — 8 . 10 *

3 . 86 (von Mainz ) . — 4 . 31 .fi - 5 . 10 .*fi — 6 . 26 . ( von Mainz ) . — 7 . 10 .fi
8 . 40 .*t - 10 . 22 .fi

• Schnellzüge . — fi Verbindung nach und von © oben .
Rheinbahn . Abgang : 5 . 48 . — 7 . 43 ( bis Rüdesheim ) . — 8 . 58 *

11 . 28 . - 2 . 58 . — 8 . 16 ( bis Rüdesheim ) . — 4 . 58 . — 6 . 58 . — 9 . 45
(bis Rüdesheim ) .

Ankunft : 6 . 23 ( von Rüdesheim ) . - 9 . 20 . - 11 . 6 . — 2 . 13 . - 2 . 38
(von Rüdesheim ) . — 6 88 . — 7 . 43 * — 9 . 5 (an Sonn - und Feier¬
tagen nur Passagiere für die Taunutbahn -Stationen ) — 9 20 . (von
Rüdesheim nur an Sonn - und Feiertagen ) . — 10 . 28 .

* Schnellzüge ._______________ _____________________________________________
Rhein - Dampfschifffahrt . Abfahrten von Biebrich : Vormittags 8 .

9 ' /« (Schnells . „Deutscher Kaiser " und „Wilhelm Kaiser und König ") .
O1/«. (Schnells . „ Humboldt " und „Friede ") 10 '/ «. und 12 ' /». bis Cöln .
Nachmittags 3 ' / , bis Toblenz . Abends G1/«. bis Bingen . Morgens 71/ ».
und Mittags ! ' / <. bis Mannheim . Vormittags 10 ' / «. bts Düsseldorf
und Rotterdam . Samstags bis Arnheim . Sonntag » und Donnerstags
bis London . — Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich Vormittags
8 ' /«. — 8' / «. — Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden auf dem
Bureau bei W . Bickel , Langgaffe 10 .________________________________

Local - Dampf boot „ Adolph “ . Von Mainz nach Biebrich : 8 , 10 ,
12 , 2 , 4 , 6,8 Uhr . Von Biebrich nach Mainz : 7, 9 , 11 , 1 , 8 , 5 , 7 Uhr .
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Druck und Verlag der L . Schellenberg
'schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : I . Greitz in Wiesbadens

LHtrrvet 1 Beilagsi

— Rach den nunmehr abgeschlossenen Ergebniffen der letzten allge¬
meinen Volkszählung existirten in der preutzischm Monarchie 1289
Stadtgemeinden , 37,967 Landgemeinden , 15,270 selbstständige GutLbezirke
und 201 nicht incommunalisirte Wohnplätze , zusammen also 54,747 Wohn -

Se mit 2,898,029 Wohngebäuden , die wiederum 5,172,559 Haushaltungen
chlofsen . Davon waren 288,211 Einzel -Haushaltungen , 4,867,205 Familien -

Haushaltungen und 17,143 öffentliche Haushaltungen oder Anstalten mit
zusammen 24,643,623 Personen , und zwar 12,144,941 männlichen und
12,498,682 weiblichen . Von diesen waren 4,585,220 Männer und 4,300,646
Weiber unverheirathet , 4,111,415 Männer und 4,146,805 Weiber verheirathet ,
882,888 Männer und 1,003,426 Weiber verwittwet und 15,734 Männer und
31,167 Weiber geschieden . — Nach dem Religionsbekenntnis theilen sich die

* ließet die Abschrägungen des Trottoirs und ihren Ein¬
fluß auf das öffentliche Gesundheitswohl entnehmen wir einem
auswärtigen Blatte folgende Zeilen eines Mediciners , die auch bei uns der
Beachtung werth sein dürften : „Vielfach laufen in unserer Stadt Klagen und
Beschwerden um , öffentlich sowohl wie privatim , über die ohne Ausnahme
auf allen Plätzen und in allen Straßen vorkommenden Abschrägungen des
Trottoirs vor Häusern , in welche Einfahrten stattfinden . Daß diese Klagen
und Beschwerden in Wirklichkeit bestehen , wer wollte dies leugnen ? Es
drängt sich nur die Frage bezüglich ihrer Berechtigung auf . Um den Beweis
hierfür zu liefern , könnten Beispiele von Un » und Unglücksfällen , welche durch
abgeschrägtes Trottoir herbeigeführt worden sind , verlangt werden . Jndeß
bedarf es deren nicht , wenn man nicht gewillt ist , das von glaubwürdigen
Personen der verschiedensten Stände Erfahrene und Erlittene in Zweifel zu
ziehen . Ist doch schon mehrfach in öffentlichen Blättern auf den fraglichen
Gegenstand eindringlich hingewiesen worden . Die Schädlichkeit der Trottoir¬
abschrägungen läßt sich aber auch theoretisch und aprioristffch (vom bereits
Erlebten und Erlittenen ganz abgesehen ) unschwer nachweisen . Tritt nämlich
der eine Fuß des an der Bordkante sorglos einherschreitenden Passanten
unerwartet auf eine abgeschrägte und dadurch abschüssig gewordene Trottoir¬
stelle , so geräth er unwillkürlich in eine schiefe Richtung zum Unterschenkel
dergestalt , daß der äußere Fußrand tiefer zu stehen kommt als der innere ;
der Laie drückt dies einfach so aus : der Fuß kippt oder knickt um . Die
nächste und natürlichste Folge einer solchen Fußstellung ist die , daß die am
äußeren Fußrande gelegenen Partieen des Gelenkbänder - Apparates mehr
oder weniger gedehnt und gezerrt werden , im schlimmsten Falle sogar eine

Zerreißung erleiden . Die Folgen einer solchen Stellung können aber noch
weiter gehen . Die Gelenkflächen der Unterschenkel - und Fußknochen können
aus ihrer normalen Verbindung heraustreten und eine wahre Fußverrenkung
(Luxation ) begründen . Weiter kann durch plötzlichen Fall des Körpers ein

Bruch ( Fraktur ) der Fuß - oder Unterschenkelknochen , selbst durch das Aus¬
fallen auf einen Arm ein Bruch des Vorder - oder Oberarmknochens u . s. w .
herbeigeführt werden . Es würde in der That zu weit führen , wollte man
die in zweiter Linie stehenden , serundäreu Wirkungen solcher Unfälle , wie

schmerzhafte und langwierige Entzündungen , Vereiterungen , in Folge der
Umstände (ohne Verschulden des Arztes ) fehlerhafte oder unvollkommene

Heilungen der erlittenen Knochenbrüche , Gelenkschwäche und Gelenksteifig¬
keit u . s. w . in langer Reihe ausführlich schildern . Dieser Mühe kann man
sich wohl umsomehr für überhoben erachten , als dem Laienpublikum der¬

artige Zufälle und ihre Veranlaffung hinlänglich bekannt sind . Faffen wir
nun noch die Nebennmständr , unter welchen abgeschrägte Bordkanten betreten
werden , wie bei körperlicher Schwäche , Unsicherheit im Gehen bei hohem
Alter , Kurz - und Schwachsichtigkeit , Blindheit , die wohl eine ganz besondere
Rückstchtsnahme erheischt , bei aufliegendem Schnee , Glatteis , ungenügender
Gasbeleuchtung u . s. w ., ins Auge , so wird es um so begreiflicher sein , welche
Nachtheile dem Publikum aus den qu . Abschrägungen erwachsen können . Nur

soviel möge zu bemerken erlaubt sein , daß die durch sie verursachten Zufälle
die Arbeits - und Erwerbsfähigkeit der Betroffenen in einer für deren Lebens¬

stellung , wie Familien höchst empfindlichen Weise ost auf Wochen und Monate
hinaus zu stören oder ganz aufzuheben gar sehr geeignet sind . In Erwägung
des Vorstehenden kann es keinem Zweifel unterliegen , daß die Trottoir¬

abschrägungen als eine gemeinschädliche , das öffentliche Gesundheitswohl im

hohen Grade gefährdende , demselben sehr verderbliche Einrichtung zu bezeichnen
sind , als eine Einrichtung , die , um immer wiederkehrende Un - und Unglücks -

fälle ein - für allemal zu verhüten , ihre vollständige Beseitigung und die

Herstellung des Trottoirs in fortlaufend horizontaler Linie unbedingt noth -

wendig macht . Zur Ermöglichung des Einfahrens in die Häuser genügt es
vollkommen , Bohlen an die Bordkante des Trottoirs anzulegen ; deren Hin -

wegnahme nach dem Gebrauch ist eine mühelose Arbeit . Die Väter unserer
Stadt , deren Sorge diese für das geistige und sittliche Wohl ihrer Ange¬
hörigen so viel verdankt , mögen auch der leiblichen Wohlfahrt derselben volle
Aufmerksamkeit zuwenden .*

* Wir wollen nicht verfehlen , darauf aufmerksam zu machm , daß heute
Samstag der Termin zur Anmeldung der Aktien der Gesellschaft zum Be¬
triebe der Eur - Etabliffements in den Badeorten Wiesbaden und Ems in
Liquidation behufs Erlangung von Stimmrecht bei der demnächst fiattfin -
denden Generalversammlung der genannten Gesellschaft abläuft .

• Die diesjährigen Aussichten auf die Obsternte werden allgemein als
sehr vortreffliche bezeichnet . Nachdem das Steinobst nunmehr gänzlich unter
den günstigsten Bedingungen verblüht hat , läßt sich die zahlreiche gesunde
Frucht deutlich schon erkennen . Dasselbe gilt von dem Kernobst . Wenn
keine schädigenden Naturereigniffe eintreten , so dürste nach dem Urtheile
Sachverständiger die diesjährige Obsternte nicht hinter der von 1847 zurück -

24,643,623 Bewohner in 14,236,762 Evangelische , 1,489,875 Lutheraner ,
226,369 Deutsch -Reformirte , 168 Fremdländisch -Reformirte , 104 Presbyterianer ,
800 Anglieaner , 733 Methodisten , 2502 Altlutheraner , 2140separirteLutheran !r,
1710 Apostolisch -Katholische , 1601 Herrenhuter , 22,768 Widertäufer , 59 Quäker,
8818 Baptisten , 13,950 Mennoniten , 1710 Irvingianer , 8,266,449 Römisch-
Katholische , 1720 Altkatholiken , 1800 Deutsch - und Christkatholiken , 1388
Griechisch -Katholische , 3651 Freigemeindler , 19,437 Dissidenten und 45 X«.
gehörige anderer Serien , zusammen 24,318,559 Christen ; dazu kommen noch
325,587 Juden , 20 Muhamedaner , 52 Bekenner anderer Religionen , 16 Bk-
kenntnißlose und bei 4389 Personen fehlt die Angabe der Religion .

— Eine glückliche , obgleich kostspielige Massencur ist in der vorig«
Woche , nach der „Volkszeitung " , in der Garde -Füsilierkaserne vollzogen wor¬
den . Das Blatt berichtet nämlich : „Aus der hiesigen Garde -Füsilierkaserm
wurden am Sonnabend 23 Soldaten nach den Militärlazarethen übergesühri,
bei denen sich Vergiftungssymptome zeigten . Die Patienten litten an Er¬
brechen und Durchfall , wurden jedoch bei fürsorglicher Behandlung alle ge¬
rettet . Die Erkrankten gehörten zu den Mannschaften zweier Compagnien ,
welche zusammen kochten , und so vermuthet man , daß die Kochgeschirre sch
in sanitätswidrigem Zustande befanden . Der Chef der ersten Compagnie
des Garde -Füsilier -Regiments ist der Erbprinz von Meiningen . 18
dieser Compagnie -Chef , welcher um das Wohl seiner Mannschaften sehr be¬
sorgt ist , von den überraschenden Erkrankungsfällen in den beiden ander«
Compagnien hörte , fragte er seine Leute , ob sie sich nicht auch unwohl be¬
fänden . Es meldete sich ein Mann , bet vielleicht Angst verspürte , und sofort
aab der Erbprinz Befehl , man solle dem Patienten zur Bekämpfung bei
Hebels auf seine Kosten so viel Rothwein zu trinken geben , bis das Unwohl¬
sein verscheucht sei . Kaum war die erste Flasche dieser Medicin in der Kaserne
erschienen , so zeigte es sich, daß das Uebel in rapider Weise um sich griff.
Rottenweise klagten die unglücklichen Soldaten über wüthende Kolik-mW
und als ganze Körbe voll dieser Medicin aus den Rebengeländen der Gironde
aufgepflanzt wurden , zeigte sich der betrübende Fall , daß das Uebel in dem
Maße um sich griff , als die Menge der Heilmittel wuchs . Glücklicherweise
wurde noch nie , so lange e$ Berzte gibt , eine Verordnung gewissenhafter
befolgt , als die jenes heilkundigen Erbprinzen , und keine Arznei der Well
ist je mit so vielem Behagen geschlürft worden als jene , welche siegreich gegen
die Vergistungssymptome ankämpfte . Eine Viertelstunde nach dem Genuß
der rubinfarbenen Medicin — welche bis auf die letzte Thräne geteert wurde
— klagte kein Füsilier der ersten Compagnie mehr über Leibschmerzen und
die schlimmsten Patienten befanden sich in der heitersten Stimmung /

— (Der Steckenreiterpfennig .) Nachdem imJahre 1648 der be¬

rühmte westfälische Frieden geschloffen worden , befand sich im Sommer 1650

zu Nürnberg eine große Zahl kaiserlicher , schwedischer und reichsfürstlicher
Gesandten , welche die schwierige Aufgabe hatten , das Nähere über die Aui-

führung dieses Friedens zu verabreden . Da machte sich ein lustiger Kopf
das Vergnügen unter der Jugend die Kunde zu verbreiten , bet kaiserlich!

Gesandte , Octavis Piccolomini , wolle jedem Knaben , der am Sonntage aus
einem Steckenpferde vor feine Wohnung geritten komme , eine Denkmünze
oder Friedenspfennig verehren . Welch herrliche Nachricht für die Nürnberg «

Jugend ! Am bestimmten Tage Morgens nach dem Gottesdienste rückte eine

gewaltige Meng « kleiner Steckenreiter in Abtheilungen und wie eine Heer¬
schaar geordnet vor das Haus des kaiserlichen Gesandten . Hier Begannen sie,
um ihre Ankunft noch bemerklicher zu machen , zu wiehern , zu schreien uub
unter großem Lärm allerlei Reiterübungen aus der Gasse auszuführen . V«'

wundert über die große Zahl der vor seinem Hause versammelten Stecken¬
reitet , fragte Herzog Piccolomini , was das zu bedeuten habe , worauf et dann
den Anlaß des sonderbaren Reiteraufzuges vernahm . Er konnte sich ««
lauten Lachens nicht erwehren ; da et indeß nicht gerüstet wat auf den Besuch,
so ließ er den Steckenreitern melden , sie möchten nächsten Sonntag genau
in demselben Aufzuge wiederkommen . Natürlich kam acht Tage darnach jetet
Nürnberger Junge , der gehen konnte , auf seinem Steckenpferde herangermen ,
eine noch viel größere Zahl ; jeder ohne Ausnahme erhielt eine kleine vier¬

eckige Silbermünze im heutigen Wetthe von 2 bis 3 Groschen . Daraus stand:

„Vivat Ferdinandus III ., Romanorutn Imperator .“ (Es lebe Ferdlnmd lU -

römischer Kaiser ) , auf der anderen Seite ein Knabe , bet aus einem ©teaen-

pfetbe reitet , mit bet Beischrift : „Ftiebens -Gebächtniß in Nürnberg 1654

Solche „ Steckenreiterpfennige " finden sich noch jetzt in ben Münzsammlung ^
— Eine sehr seltsame Locomotive hat Herr Fottin =6etman «

bet Acabemie bet Wissenschaften in Paris vorgezeigt . Diese Maschineju
keine Räber , sondern Beine . Sie rollt nicht , sondern marschirt , läuft , ga >°E
Sie legt nur 10 Kilometer (beinahe l1/ « Meilen ) in bet Stunde zurua,
aber sie kann schwere Lasten tragen und kann sich zu $ etrmnan |ietgunfl
von 10 (Zentimeter auf einen Meter erheben . Es ist dies eine neuartig

Lösung für Straßenmaschinen und Gebirgsbahnen . . .
— Die Thür eines Redactions -Bureau 's zu Sydney (Australien , trag

folgende Bekanntmachung : „Der Redakteur ist nur gegen Entschädigung I

Zeitverlust zu sprechen . Wer den Redakteur sprechen will , muß vorher e

Erlaubnißkarte einholen . Eine Audienz von einer Stunde kostet 10, w

einer halben Stunde 5 und von einer viertel Stunde 3 Sh ."

- ( Pfändet bet Liebe .) In einem Gerichts,immer zu W

würbe vor einigen Tagen große Heiterkeit burch eine junge Dame ei « « -

welche vor den Schranken erschien , um von einem „Ungetreuen folgen

Gegenstände zu reclamiren : 7 Liebesbriefe , einen Handschuh , eine

(noch dazu eine echte ) und eine Schleife , welche „Pfänder der Liebe sie a

während einer „Bekanntschaft " von nur 2 Wochen gern und willig uberiag

hatte , aber nunmehr unter allen Umständen zurückhaben wollte . — ■
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M 117 . Samstag den 22 . Mal 1875 »

Gänzlicher Ausverkauf .

Da wir bis Ende Mai d . I . unseren Laden

24 Langgasse ,
im Badhaus zum goldenen Brunnen

,

aufgeben , so verkaufen wir die noch darin vorräthigen Stoffe , als auch fertige complete Herren - Anzüge , Paletots , Schlaf¬
röcke , Juppen , Jaquettes , Säcke , Hosen und Westen , um rasch damit zu räumen , zu bedeutend herabgesetzten
Preisen .

Die in dem Lüden sich befindende vollständige Ladeneinrichtung ist ebenfalls sehr preiswürdig zu verkaufen .

NB . Unser Geschäftslokal

55 Langgasse ,
im Badhaus

wird nach wie vor in unveränderter Weise fortgeführt .

Hebriuter Sitae .

zum schwarzen Bock
,

D . O . 450

Carl Scliliessmann ’
s
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Garten - Etablissement Spalier - Fabrik ,

Castel - Mainz « 142
Das Geschäft befaßt sich mit der vollständigen

Ausftaffirung der Gärte « .

Bon Spalier - Arbeiten werden nachstehende Artikel
aus gerissenem Eichenholz mit verzinntem Draht gebunden , ange¬
fertigt : Einfassungen , Einfriedigungen , Mauerspaliere , Bogen¬
oder Laubgänge , Gartenhäuser , Pavillons , Berandas , Baum »

schutzkörbe , Epheukasten , Schattendecken rc . rc .

Großes Lager eiserner Gartenmöbel , Schirmzelte ,

Gartenwalzen , Blumenampeln , Kugelständer mit Kugeln , Zelt¬
bänke , englische Gartenspritzen und - Pumpen , amerikanische
Mähemaschinen rc .

Stets frischen Grassamen auf Lager .

Vorbenannte Gegenstände sind sämmtlich zur gefälligen
Ansicht int Geschäftslokale aufgestellt .

Jllustrirter Preiscourant franco und gratis .

( wTO sses Tapeten - Lager

8405

Ohr . E . Hfitesrr ,

33 SchwalbacherstraHe 33 (gegenüber der Wellritzstraße ) .

Wachstuche in allen Farben und Qualitäten .

Fenster - Bouleaux in großer Auswahl .

! ! Billigste , feste Preise ! !
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Local - Gewerbeverein .

Die General - Versammlung deS Naffauischcn Gewerbevereins

findet bekanntlich den 24 . und 25 . Mai in Winkel statt . Bei

der Nähe dieses Ortes laden wir unsere Mitglieder zu recht zahl¬
reicher Theilnahme ein . Von ganz besonderem Interesse dürste der

am 25 . Mai Nachmittags 1 Uhr von Winkel aus projeciirtc Besuch
der Maschinenfabrik zu Johannisberg sein .
237 ________________________

Der Vorstand .

Geflügelzucht Verein .

Diejenigen Mitglieder , welche gesonnen sind , Bruieier abzugeben ,
werden ersucht , dieserhalb Mittheilung mit Beifügung des Preises
und der Racen innerhalb 8 Tage an den Secretär des Vereins ,
Herrn Carl Schmidt , Emserstraße 29c , zu machen .

Von da an wird ein Verzeichniß der Bruteier in der Restauration
des Herrn Wilh . Poths , Langgasse 11 , zur allgemeinen Ein¬

sicht Aufgelegt sein .
Wiesbaden , den 15 . Mai 1875 .

486
__________

Der Vorstand .

Neueste Taschenfahrpläne
( Preis 20 und 35 Rps . ) vorräthig bei
10291

____________
P . Hahn , Papierhandlung , Langgasse 5 .

Frau Jwmg ,
***

Hebamme ,

wohnt Schachtstratze 28 . _________________________
10009

Mein Atelier ist auch Sonntags Nachmittags
geöffnet . jt . W . Kurts ,
9193

__________
vorm . H . Thomas , König ! . Hof - Photograph .

Rüschen aller Art
stets frisch bei

_________
« . Wallenfels , Langgassc 33 . 8166

Feinste Nürnberger Schinken
a 5 — 15 Pfund wiegend , per Pfd . 95 Pfg .

empfiehlt _________
Franz Blank , Bahnhofstrasse . 9570

Mäuschen - Kartoffeln
, JÄ ,

' °A :
und malterweise A . Freihen , Friedrichstraße 28 . 10258

Limburger üftse
per Pfd . 34 Pfg . zu haben bei

10512
_________

Georg Fuchs , Helenenfiratze 2a .

Ein Hans mit Garten wird zum 1 . August
oder auch gleich zu kaufen gesucht . Offerten nebst
Preisangabe unter D . K , 27 beliebe man bei

der Expedition d . Bl . abzugeben . io489

Zn verkaufen
ein Landhans für eine Familie , elegant (Gas - und Wasser -

leitung ) , schön gelegen , herrliche Aussicht in die prachtvollsten Thäler
und Berge Wiesbadens , 15 Minuten vom Theater und dem Cur -

großer Garten mit schattigen Bäumen . Näh . Exped . 7794 ?

Zu verkaufen ein Landhatrs mittlerer Größe , 10 Minuten

vom Theater und Curhause entfernt , in der schönsten Lage , elegant

entrichtet , mit zwei Balkons und reizender Aussicht über die ganze

UMegend des Rheins bis zur Bergstraße . Nähe Exped . 9322

Wasche zum Waschen und Bügeln wird angenommen

Steingaffe 23 , eine Stiege hoch . 10508

Ein großes Knaben - Jaquett und - Weste ( hellgrau ) kann

für 18 Mark abgegeben werden Helenenstraße 12 , 3 Tr . 10586

Schlafsopha
' s und Chaiselong

’ s zu verkaufen bei

10472 Tapezirer P . Weiss , Friedrichstraße 19 .

Alleinige Niederlage
i der wegen ihrer vorzüglichen Güte zu den feinsten und ersten Weinen
i der Welt gehörigen

i Oaptreiete ,

welche für Kranke und Genesende von unberechenbarem Werthe sind,
■ bei A . Schirg , König ! . Hof - Lieferant ,
! 9507

______________________________
Schillerplatz 2 .

______________
'

11 < * in
,

- neuen und alten Weitzweir », sowie ächten Bordeaux
‘ in Flaschen über die Straße zu haben Adlerstraße 40 . 9378

Die

Flaschenbier - Handlung
von C . Sauerwein - Bets ,

Karlaträsse No . 44 , empfiehlt :

x/i Flasche Cagerbier 22 Pfg . ,
1/* , , , „ 42 , ,

in ausgezeichneter Qualität und frei in ’s Haus . Bestellungen
können unfrankirt per Post gemacht werden . 10408

lene

Matjes - H & ringe ,
sowie

Lissaboner Kartoffeln
sind wieder eingetroffen bei

10551 A . Schirg , Kgl . Hoflieferant .

Burger - Bretzel .

Um vielen Nachfragen entgegen zu kommen , erlaube mir meinen

geehrten Kunden ergebenst auzuzeigen , daß täglich frische Burger -

Bretzel bei mir zu haben sind .
Wiesbaden , 29 . April 1875 . Hochachtungsvoll

8993 Ang . Boss . Feinbäckerei , Kirchgasse 12 ,

I

€ U W . Hullrich ’
s

Universal - IBelniguiigssalz ,

seit Jahren allgemein bekannt als das wirksamste und billigste
Hausmittel gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf , Ver¬

dauungsschwäche und andere Magenbeschwerden , in Original -

Paqueten von V- , 7 « und V« Pfd . echt und unverfälscht zu
haben bei Ed . Weygandt in Wiesbaden ; L . Braun
in Biebrich ; I . Scherer in Oestrich ; G . K . Alten -

kirch in Lorch ; W . Kimpel in Caub . 444

w . ..... Mw .......... ..... . , „

Universal - Rcinigimgs - Salz .
Von allen Aerzten als das einfachste und billigste Hausmittel

empfohlen gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf , Verdammgs -

schwäch ; und andere Magenoeschwerden , in ’/i , 7 » und 7 * Original -

Packeten mit Gebrauchs Anweisung ä x/i , 7 * und 7 * Mark zu
haben bei Wilh . Dietz , tiottn . Strasburger , Ph . Ben¬
sch er , Kicchgasse ; A . Schirg , Schillerplatz 2 ; Carl Witt
in Biebrich ; C . J . Müller in Biebrich .___________ _

276

Gisschränke .
Den Empfang meiner Eisschränke , im Preise von 10 Thlr .

anfangend , beehre ich mich ergebenst anzuzeigen und halte solche zur

geneigten Abnahme bestens empfohlen .
Achtungsvoll

10453
_____

Friedrich Eochhass , Metzgergaffe 31 .

Geisbergstraße 9 , Hth . , werden Stohrstühle geflochten . 10422
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Oelforben in allen Nüancen zum Anstrich fertig ;

DuciehndmilarLn haltbar , sofort trocknend , in beliebiger
r UbbU UUtllittVnVf Färbung , empfiehlt nebst fämmtlichen

Material - und Farbwaaren
10306 _____________

E <1 . Weygandt , Kirchgasse 8 .
“

1 . Qual . Dachpappe und Asphalttheer liefert billigst
und franco dorten

206 _____________
J . B . Blees - Petmeky « Biebrich .

M Zu verkaufen :

RMijA Ein Landhaus mit 2 Morgen Garien , welcher

sich zu Bauplätzen eignet , beste Lage ; ein Landhaus zum Allein -

bewohnen nebst großem Obstgarten ; ein Landhaus von 11 Zim¬
mern , 5 Mansarden , kleinem Garten , gute Lage , Preis 26,000 fl . ;
ein tzauS mit Thorfahrt und Garten , sowie großem Weinkeller in

der Mitte der Stadt . Näheres durch Fr . Beilstein , Hirsch -

graben 6a , von Vormittags 12 bis 3 Uhr Nachmittags . 10297

Zu verkaufen «

Das Landhaus Mainzerstratze No . 9 ist unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh , daselbst . 9922

Eine deutsche Dame , die mehrere Jahre als Erzieherin in den

besten Familien Englands verbrachte , wünscht in der englischen
und französische » Sprache ( Conversaiion ) , sowie im Gesang
und Klavierspielen Unterricht zu ertheilen . Gefällige
Auskunft ertheilt Fräulein II . , Stittstraße 14 a .____________

10123

A German Lady who for many years resided in the best

English families ia most anxious to meet with pupils for

private or daily tuition . Aquirementa : Good English ,
German , French (acquired in France ) , Music and

Slnging . Adresa : Mias H . , Stiftatrasae 14 a . 10124

Ern Schreiner empfiehlt sich im Attfpoliren und Repa -

riren von Möbel « . Näh . Stiststraße 13 , 3 . St . 10473

JVeue Agenturen 12

werden für ein überall gangbares respectables Geachäft ge¬
sucht . Dasselbe bedarf keiner besonderen kaufmännischen
Kenntnisse , ist auch als Nebengeschäft leicht zu fuhren und
wirft sehr gute Provision ab . Offerten sind in der Exped .
d . Bl . unter den Buchstaben A . Z . 125 schleunigst abzugeben .

Ein sehr gutes , am verkcdrrerchften Platze der Stadt gelegenes
Spezerei - und Delieateffen - Geschäst ist sofort oder später
zu verpachten . Franco - Offerten unter W . W . 36 besorgt die

Expeditisn d . Bl .____________________________________________
10191

Ein '
elegantes , neues Americain mit Peitsche und Geschirr

für 500 ff . zu verkaufen . Näh . Steingaffe 22 in Main ». 10230

Aecker mit ewigem u . deutschem Klee zu verk . Neugasie 2a . 10532

Verloren ein Lieferrmgsbuch .
Um Rückgabe gegen Belohnung wird gebeten bei H . Wenz ,
Conditor , Spiegelgosse ._______________________________________

10548

Eine treue , zuverlässige Frau sucht für Nachmittags Beschäfti -

gung . Näh . Expedition . 10167
Ein anständiges Mädchen , im Nähen geübt , wird für dauernd

gesucht Langgasse 23 im Hutladen . 10295
Ein starkes Mädchen oder Junge wird zum Fahren einer Dame

gesucht . Näheres Rheinstraße 33 . 10376
Zwei Waschleute werden gesucht Feldstraße 7 . 10421
Ein Nähmädchen gesucht Taunusstraße 20 . 10533

Ein Ladenmädchen gesucht ,
welches schon in einem Spezerei - Geschäfte thätig war und hierüber
Zeugniffe besitzt. Eintritt bald . Näh . Exped . 10511

Zwei Waschleute finden Beschäftigung Hellmundstraße 1 . 10543

, Eine geübte Weißzeugnäherin sucht Beschäftigung mit der Maschine
IN und außer dem Hause . Näh . Helenenstraße 7 . 10523

Eine Frau s. Beschäftigung im Putzen . N . Steingaffe 35 . 10503

Lehrmädchen für Confection werden gesucht Langgafle 39 . Näh .
im Laden ._______________________________________________

7266

Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit wird gesucht Wilhelm -

strahe 24 . 9167
Ein Mädchen wird zu Kindern gesucht . N . Langgaffe 87 . 9708

Gesucht eine perfekte Köchin zum baldigen Eintritt . Näherer
Sonnenbergerstraße 3 . 10350

Ein braves , reinliches Dienstmädchen gesucht Marktstraße 15 . 10316

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
versteht , wird gesucht von A . R a y ß , Ecke der Markt - und Graben¬

straße . 10277

Ein ordentliches Mädchen gesucht . Näh . Emserstraße 29d . 10305

Ein Haus - und ein Zimmermädchen , welche gut arbeiten können ,
werden gesucht Wilhelmstraße 24 . 10299

Kl . Burgstraße 4 wird ein ordentliches Mädchen gesucht . 10469

Ein Mädchen wird gegen hohen Lohn gesucht Bahnhofstraße 12

im Hinterhaus .
'

10423

Ein in allen Hausarbeiten tüchtiges , reinliches Mädchen gesucht
Taunusstraße 8 . 10419

Ein braves Dienstmädchen wird auf den 1 . Juni als Mädchen
allein gesucht . Näh . Rheinstraße 26 . 10537

Ein ordentliches Mädchen auf 1 . Juni ges . Wörthstr . 20 . 10534

Ein junges Mädchen gesucht Metzzergaffe 13 . 10529

Ein Kindermädchen wird gesucht Faulbrunnenstraße 9 . 10484

Ein braves Dienstmädchen vom Lande , welches sich der Haus¬
arbeit unterzieht , wird gesucht . Näh . Metzzergaffe 3 , 2 . St . 10480

Gesucht ein anständiges Mädchen mit guten Zrugniffen , welches
bürgerlich kochen kann und auch Hausarbeit mit übernimmt . Näh .

Expedition . 10323

Ein braves Kindermädchen gleich gesucht Webergaffe 26 . 10405

Gesucht zum baldigen Eintritt ein zuverlässiger Mann zu zwei
Pferden .

'
Näheres Langgaffe 5 . 10137

Ein Junge wird unter sehr guten Bedingungen in die Lehre ge¬
nommen von Th . Schneider , Drechslermeister , Mauergaffe 2 . 10155

Ein Schreinerlehrjung gesucht Schwalbacherstraße 30 . 10266

Ein zuverlässiger Mann in den besten Jahren mit Sprachkennt -

niffen sucht in Privat - oder größeren Hotels eine Stelle als Portier ,
Diener oder Hausbursche . Näheres bei

Carl Glaubltz , Grabenstcaße 6b . 18

Ein braver Junge ( am liebsten von auswärts ) kann die Kauf -

mannfchaft erleinen . Näheres in der Kleiderhandlung von Jean
Martin in Wiesbaden . 10465

Für Schneider !
Tüchtige Hofen - Arbeiter finden dauernde Be¬

schäftigung bei Gebrüder Süss . 450

Ein Tapezirergehülfe gesucht Oranienstraße 13 . 10407

Zwei Schreiner sosort gesucht Schwalbacherstraße 17 . 10539

Ein HauSbursche vom Lande gesucht «
Friedr . Jäger , Hof - Condiwr . 10528

Ein junger , solider Housbursche wird zum sofortigen Eintritt

gesucht Burgstraße 9 . -* 10570

Ein ordentlicher Junge kann das Tapezirergeschäft erlernen bei

Fr . Steinmetz , Ecke der Adelhaid - und Oranienstraße . 7710

Ein Fuhrman « zu Pferden und ein starker Junge gesucht .

Näheres in der Expedition .___________________
206

4000 fl . werden als Nachhypotheke gejucht . Näh . Exped . 8655

20,000 Thaler , getrennt oder ganz , sind auf gute Bor - und

Nachhypotheken auszuleiben . Näheres Exped . 10433

Für einen anständigen , jungen Mann wird eine Wohnung , wenn

möglich mit Pension , bei einer befferen Familie gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter 3 . P . 24 bei der Exped . d . Bl . abzug . 10o20

Bleichstraße 8 sind 2 leere Mansarden an eine oder zwei Personen
billig zu vermiethen . Näh . im Laden . 9770

Dotzheimerstraße bei W . Gail ist eine kleine Mansarde - Woh¬

nung , bestehend aus einem großen Zimmer , Küche , Keller rc . . an

eine stille Haushaltung auf 1 . Juli zu vermiethen . 8962
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Parterre . 9214

klaren Gedankens mächtig ward .
Ein schneller Abschied , dann in den Wagen und fort über die Alpe »

dem sonnenglänzenden Italien entgegen .____________
(Fortsetzung folgt .^ .

Bleichstraße 17 , 2 Stiegen hoch, sind 2 möblirte Zimmer ,
worunter das eine gleich , das andere auf 1 . Juni zu Beim . 10388

Elisabethenstraße 3 ist sogleich die möblirte Bel - Etage
mit Balkon , bestehend aus 3 Zimmern , mit oder ohne Küche ,
Mansarde und Zubehör , und Mitgebr . des Gartens zu denn . 4468

Faulbrunnenstraße 5 , 2 . Stock , ist ein möblirtes Zimmer
gleich zu vermiethen . 10168

GeiSberg st raße 18a ist ein fein möblirteS Zimmer mit Alkoven

an eine anständige Dame zu vermiethen . 10371

Goldgasse 18 , 2 Stiegen hoch , ist ein freundliches , möblirtes

Zimmer mit Alkoven sogleich zu vermiethen . 3000

Helenenstraße 10 ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 10475

Hermannstraße 7 ist eine Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern ,
Küche nebst Wasserleitung , gleich zu vermiethen . Außer Dienstag
und Freitag täglich einzusehen . 9625

Oranienstraße 10 ist der dritte Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,
Küche , 2 Mansarden und Keller , an eine ruhige Familie auf Len
1 . Juli zu vermiethen . 9248

Oranienstraße 19 ist die Bel - Etage auf gleich zu vermiethen .

Näheres Webergaffe 11 . 503

Röderstraße 34 , Parterre , möbl . Zimmer zu vermiethen . 7870

Taun uSstraße 5 , 2 Tr . , möblirte Zimmer zu vermiethen . 9042

Wellritzstraße Ml
ist die Bel - Etage , bestehend in 1 Salon , 4 Zimmern , Küche und

Zubehör , sodann der 2 . Stock , bestehend in 5 Zimmern , Küche
und Zubehör , auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres im Vorder¬

haus , Parterre . 8712

Wellritz .straße 44 , Hinterhaus , im 1 . Stock ist ein Logis von
2 Zimmern , Küche rc . zu vermiethen . Näheres im Vorderhaus ,

Die Nachtiarskinder .
Novelle von Pauline Eccardt .

(Fortsetzung .)

Leopoldine war , nachdem sie ihr Zimmer erreicht , ermattet aus einen

Stuhl gesunken . Was hatte sie hören müssen , ohne merken zu lassen ,
daß es sie etwas auging . Es war Felix , da war kein Zweifel übrig .
So , gerade fo , wie der junge Russe es dargestellt , würde Felix jedem
anmaßenden Stolz begegnet fein . Sie sah ihn vor sich , sah das feurige
Auge staunend groß werden , die Gestalt sich heben und hörte den Ton

seiner Stimme , um angedichtete Vorzüge zurückzuweisen . Ja , er war ,
er mußte es sein ! Durfte sie nun den Onkel fragen ? Hätte ihr Schwei¬
gen nicht als Absicht gedeutet werden können ? War eö nicht vielmehr
natürlich , daß sie sich nach dem Ergehen des Jugendfreundes erkundigte ?
Warum nur hatte Onkel Leo nie von selbst seiner veränderten Verhältnisie

Tisch , legte Hut und Handschuhe ab , und ging dann sinnend auf und
nieder . Nein , sie wollte dennoch nicht nach ihm fragen . Hatte er ihm
nachgefragt oder nur gedacht ? hatte der Onkel jemals einen Gruß von
ihm gefchrieben oder überbracht ? Was wollte sie auch länger des gedsn-

kenlosen Knaben sich erinnern . „ Unsere Wege führen weit von einander .'

Nun wohl , er hat es fo gewollt , sei es so !

„ Der Onkel hat Recht, " sagte sie , als sie zuni Fenster getreten , in
die bezaubernde Gegend hinaus sah . „ Wie groß , wie herrlich auch die
Umgebung der 91atur sei , wahres Glück , wahres Herzensgenügen , kann
nur der Mensch dem Menschen geben . Vermißte ich in unserm Garten
daheim die hiesige Pracht ? Ich möchte zum Vater , ich will ihm schreiben,
ihn bitten , mich nun endlich für ihn sorgen zu lasten . Wie : einsam ei
sich sühlen muß , der arme Vater ! Ja fort von hier , andere Gedanken ,
andere Menschen sind mir nöthig . " Wie wenig ahnte sie , wie schnell ihr
Wunsch erfüllt werden sollte , wenn auch anders , als sie gedacht .

„ Ein Brief ans der Residenz , gnädiges Fräulein, " sagte Mano »
das Stubenmädchen , und legte einen Brief vor Leopoldinen auf den Tisch.

„ Residenz , aus welcher Residenz meinen Sie , Manon ? "
fragt!

Leopoldine träumend .

„ Nun aus Ihrer , Fräulein, " lachte Manon , „ vom Herrn Vater,
sollte ich meinen,

" und verließ das Zimmer , um noch andere Briefe ans-

zutheilen .

„ Vom Vater ? " rief erstaunt Leopoldine , und griff hastig nach dem

Briefe . „ Er ist doch nicht krank ? Nein , es ist seine Handschrift . "

Sie begann zu lefen , doch mußte der Brief wenig Erfreuliches für
sie enthalten , anfangs lief ihr Blick befremdet über die Zeilen , dann starrte
sie schreckensbleich auf das Blatt in ihrer Hand und mit dem schmerzlichen
Ausrns : Verheirathet ! ließ sie es zur Erde fallen . Wie lange sie so in

sich versunken dagesessen , wußte sie nicht , sie konnte nichts denken , nichts
fühlen , als den Verlust des Vaterherzens . Da öffnete sich die Thür , sie
sah nicht auf , Schritte naheten , eine Hand legte sich fest auf ihre Schulter
und eine Stimme , so hart und scharf wie sie nie gehört , rief : „ Leopol¬
dine !"

Konnte das Onkel Lev sein ? Mechanisch blickte sie auf . Ja , eS
war der Onkel , und war es wieder nicht . Die gütigen liebevolle » Augen
glänzten sie drohend an , die Wange war aschfahl und um den Mund hat¬
ten sich Herbe und Verachtung gelagert .

„ Du weißt ? " rief sie schmerzlich , und an seinem Halse hängend,
fand sie die ersten erleichternden Thränen .

„ Onkel Leo , kannst Du es fassen ? Hast Du auch nur die Möglich¬
keit eines solchen Schrittes geahnt ? "

„ Einem fait accompli gegenüber ist nichts mehr zu thun , als die

Folgen zu erwägen , und so viel man vermag , abzuschwächen,
"

entgegnete
der Graf . „ Du reisest noch heute mit mir nach Italien ab . Dein Vater

läßt Dir die Wahl , ob Du noch hier bleiben oder in das Elternhaus zn-

rückkehren willst . Zwischen den Zeilen las ich heraus , daß es ihm nicht

unangenehm wäre , wenn Du dies Elternhaus noch länger miedest . Darin

bin ich seiner Meinung . Aber nicht hier sollst Du bleiben . Ich habe
bereits mit Madame Desmarets gesprochen und jede Verantwortung
übernommen . Deinem Vater habe ich geschrieben und ihm meinen Willen

angedeutet . Er wird nicht weiter fragen , und sollte er , dann werde ich

Antwort geben . Du nimmst nur das Dir nöthig Scheinende mit , alles

klebrige bleibt hier zurück . Nun beruhige Dich . Du sollst nicht eher in

unliebsame Verhältnisse eintreten , bis Du gelernt hast , ihnen mit Ruhe
und Würde zu begegnen , wie es Deiner Stellung ziemt . "

Er hauchte flüchtig einen Kuß auf ihre Stirn , und verließ eilig daS

Zimuier .
Leopoldine sah ihm fragend nach . War er doch mehr erschüttert ,

als sie selbst . Lange stand sie in Gedanken verloren und konnte sich deS

Onkels tief empörtes Wesen , dem er nur mühsam Halt zu gebieten schien,

nicht erklären . Da ward sie von Madame Desmarets , von ihren Freun¬
dinnen , groß und klein , unterbrochen .

Man klagte , man weinte über ihren Verlust , Andenken wurden

ausgetheilt , Correspondenzeii verabredet , beim Einpacken geholsen , so daß

Leopoldine die Zeit im Sturme dahin schwand und der Diener des

Grafen ihren Koffer holte , die Ankunft des Wagens meldete , ehe sie eines

Nahe den Cueanlagen
ist eine freundliche , hübsch Möblirte Bel - Etage mit Balkon

(4 Zimmer , Küche , Mansarde rc .) für die Sommermonate sofort
zu vermiethen . Näh . Exped . 8875

Ein freu « bliches , möblirtes Zimmer ev . mit Kost sofort
zu vermiethen Friedrichstraße 23 , Hinterhaus , 1 . Stock . 8679

Dfin » zu vermiethen eine schöne Etage (möblirt od . unmöbl .) .
Dllllg MH . bei Göbel , Neroflraße 11 . 458
Ein freundlich möblirtes Zimmer mit Kost sofort oder zum 1 . Juni

zu vermiethen Bleichstraße 15a , 2 Treppen hoch .
_________

10418

Wellritzstraße 44 ist ein schöner Weinkeller mit Schroteingang auf
1 . Juli zu vermiethen . Näh , daselbst Parterre .____________

8713

Ein auch zwei Arbeiter finden Schlafstelle geldstr . 8 , 1 St . h . l . 9576

Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis Nerostraße 13
im Hinterhause . 10490

Reinliche Arbeiter finden Kost u . Logis Helenenstr . 15 , 3 . St . 10488
Ein reinlicher Arbeiter findet Logis Kirchgaffe 10 , Hinterh . 10477

Zwei Näh - oder Bügelmädchen finden Logis Helenenstraße 7 . 10524

Zwei Arbeiter können Schlafstelle erhalten Metzgergasse 32 . 10578

erwähnt , schien er doch mit ihm in Verbindung geblieben zu fern ?

Diese Fragen jagten durch ihren Kopf . Sie stand auf , ging zum ___________
Druck und Verlag der L . Schellenbergschen Hof -Buchdruckere , in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : I . Grenß in Wiesbaden
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